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IMPRESSUM
Verantwortlich für öffentliche Bekanntmachungen: 

Heidrun Hiemer, Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Schwarzenberg
Verantwortlich für „Tipps & Termine“ und „Verschiedenes“:

Katrin Hübner, Ines Baumgärtel, Stadtverwaltung Schwarzenberg
beides: Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg

Stellenausschreibung

Bei der Stadtverwaltung Schwarzenberg ist die Stelle einer/eines

Erzieherin/Erziehers
ab 01.04.2011 zu besetzen. 

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder eine vergleichbare Aus-

bildung entsprechend des § 1 Abs. 1 SächsQualiVO,
- eine positive Grundeinstellung zum Kind,
- ein hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Einsatzbereitschaft bei der Gestaltung der

pädagogischen und organisatorischen Prozesse,
- Fachkompetenz und Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit den Eltern,
- Teamfähigkeit und die
- Bereitschaft zur Fortbildung.

Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:
- umsichtige und liebevolle Betreuung von Kindern in der Gemeinschaft,
- Planung und Ausrichtung des pädagogischen Bildungs- und Erziehungsprozesses auf der Grund-

lage des neuen Sächsischen Bildungsleitfadens für Kindereinrichtungen,
- Berücksichtigung der Individualität der Kinder sowie bewusstes Wahrnehmen ihrer Bedürfnisse

und Fähigkeiten,
- Einbeziehung der Kinder in Entscheidungs- und Gestaltungsprozesse,
- Reflexion der pädagogischen Arbeit im Team,
- positive Entwicklung und aktive Gestaltung der Elternarbeit sowie
- Mitwirkung bei der Repräsentation der Kindertageseinrichtung in der Öffentlichkeit.

Arbeitszeit: variabel, ab 25 Wochenstunden 
Vergütung: Die Vergütung erfolgt nach eigenem Haustarifvertrag.

Bewerbungsschluss: 14.01.2011
Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 des Sozialgesetzbuches IX werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bewerber/innen richten ihre Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Prüfungs- und Tätigkeitsnachweise sowie ein erweitertes
Führungszeugnis nach § 30 a BZRG)  bis 14.01.2011 an die

Stadtverwaltung Schwarzenberg – Sachgebiet Personal/EDV
Kennwort: Erzieherin/Erzieher
Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg

Schwarzenberg, den 22.12.2010

Hiemer
Oberbürgermeisterin

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
dass wir auf unserer Suche nach dem Großen und Außerordentlichen
auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.
(unbekannt)

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen, und Weihnachten steht vor der Tür. Ich glaube, jeder von uns freut sich auf das Fest, das
nirgends so innig wie bei uns im Erzgebirge begangen wird. Unsere Stadt erstrahlt im Glanz tausender Lichter, mit denen Sie, liebe
Schwarzenberger, immer so liebevoll ihre Fenster, Balkone und Gärten dekorieren. Auch wir belassen unsere Weihnachtsmarkt-
beleuchtung bis zum 6. Januar,  so dass unsere schöne Altstadt noch in einem ganz besonderen Flair zu erleben ist, noch dazu, wenn
der Schnee glitzert. Bummeln sie doch einfach mal und genießen sie auch unseren Bahnhofsberg, der wie ein Weihnachtsberg, Dank
der fleißigen Helfer vom Schnitzverein, erscheint.

Viele anspruchsvolle Vorhaben haben wir in diesem Jahr wieder angepackt und zu Ende gebracht. Die Grundsteinlegung und das
Richtfest für unsere Schwimmhalle „Sonnenbad“ zählten neben der Verkehrsfreigabe für unsere beiden neuen Kreisverkehre am Viadukt
und in der Heide sowie der Inbetriebnahme des Schrägaufzuges zu den baulichen Höhepunkten.

Würdig begangen haben wir 20 Jahre Deutsche Einheit im Rahmen unserer Feier anlässlich der Begründung der Städtepartnerschaft
mit der Festspielstadt Wunsiedel vor 20 Jahren. Mit einem neu geschaffenen Kunstwerk im Rathauspark bedankte sich die Stadt
Schwarzenberg bei dem Schriftsteller Stefan Heym für seinen Roman  „Schwarzenberg“. Damit ging auch die Veranstaltungsreihe
„65 Jahre Unbesetzte Zeit“ am 24.6.2010 zu Ende. 

Erst vor wenigen Tagen konnten wir unseren Weihnachtsmarkt erleben. Ich möchte mich bei Allen ganz herzlich bedanken, die trotz
der enormen Wetterkapriolen für  ein gelungenes Fest gesorgt haben. Ehrenamtliches Engagement wird in unserer Stadt groß ge-
schrieben, dafür bin ich sehr dankbar, denn ohne diese Menschen, die in sozialen, kulturellen, sportlichen und geschichtlichen Be-
reichen wirken, wäre das öffentliche Leben in unserer Stadt nicht so interessant und abwechslungsreich.

Ich wünsche Ihnen Allen ein frohes, friedliches und schönes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lieben. Ich hoffe, dass niemand am Heiligen
Abend allein sein muss!

Es grüßt Sie herzlich

Ihre 

Heidrun Hiemer
Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Schwarzenberg

Der Tierschutzverein Aue-
Schwarzenberg e.V. informiert
über ein abgegebenes Fundtier –
ein silberfarbener 4 bis 5 Jahre
alter Perserkater, der auf Grund
seines schlechten Allgemein-
zustandes vom Tierarzt ge-
schoren werden musste. Im
Moment befindet sich  der Kater
in der Obhut des Tierschutzver-
eines und wird aufgepäppelt.  Das
Tier ist sehr lieb und verschmust
und freut sich über jede Streichel-
einheit.  Wer dem Perserkater ein
neues und liebevolles zu Hause
geben möchte, soll sich bitte
beim Tierschutzverein unter der
Telefon-Nummer 03771 554696
oder bei der Stadtverwaltung
Schwarzenberg, Ordnungsamt,
unter der Telefonnummer 03774
266131 melden.

Stress und Hektik der Vor-
weihnachtszeit sind nun vorüber.
Das Team der Stadtbibliothek
lädt am 28.12.2010 ab 16:00 Uhr
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag mit Kaffee, Tee und Plätzchen
ein.  
Das ist eine gute Gelegenheit,
sich mal wieder in Ruhe in der
Stadtbibliothek am Schulberg

umzuschauen. Das Stöbern im
Neuerscheinungsregal sind
garantiert genau so interessant,
wie  die  weihnachtlichen Ge-
schichten, die erzählt werden. Die
Mitarbeiter des Museums
Schwarzenberg halten eine be-
sondere Überraschung bereit.
Das Team der Stadtbibliothek
freut sich auf Ihren Besuch!

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 
vom 23.12.2010 bis 29.12.2010

Noch bis 16.01.2010 10:00 bis 17:00 Uhr „Weihnachten in Sachsen“ – Brauchtum
(täglich geöffnet außer montags) aus alter Zeit

Wo? Museum Schloss Schwarzenberg

23.12.2010 16:00 Uhr Vorlesenachmittag mit Lesepaten
Wo? Stadtbibliothek, Schulberg 1

24.12.2010 16:00 Uhr Christvesper mit dem Krippenspiel der 
Kurrende und dem Jugendchor

Wo? St. Georgenkirche
25.12.2010 05:30 Uhr Christmette mit Kurrende, Chor und Collegium musicum

Wo? St. Georgenkirche
25.12.2010 20:30 Uhr Weihnachtstanz mit der Gruppe „Solar“

Wo? „Haus des Gastes“ Bermsgrün
27.12.2010 19:00 Uhr Weihnachtsoratorium Kantaten 1 – 3

von Johann Sebastian Bach
Wo? St. Georgenkirche

28.12.2010 16:00 Uhr Kaffeeklatsch mit Museumsüberraschung 
Wo? Stadtbibliothek, Schulberg 1

Für nähere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-Information  – Telefon: 03774 22540
- gern zur Verfügung.

Kaffeeklatsch mit Museums-
überraschung in der Stadtbibliothek

Perserkater sucht liebevolles zu Hause

Mit dem Haushaltsplan 2011 stellt
die Stadt Schwarzenberg ihren
ersten doppischen Haushaltsplan
auf. Mit dieser Umstellung werden
weitreichende Veränderungen
wirksam – Abschreibungen werden
im kompletten Haushalt abge-
bildet, Rückstellungen werden für

künftig fällig werdende Zahlungen
gebildet und die Zahlungsströme
werden den Perioden der Entsteh-
ung zugeordnet. Die Vorbereitun-
gen waren enorm und verlangten
von den Mitarbeitern viel Kraft und
Energie ab. Es mussten Weiter-
bildungen absolviert werden, um

die termingerechte und fachliche
Umsetzung des doppischen Haus-
haltes für 2011 zu gewährleisten.
Bisher wurde in den Kommunen
unter dem Fachbegriff „Kamera-
lisitk“, auch kamerales Buchungs-
system genannt, gearbeitet. Die Er-
füllung der neuen Doppik ist

spätestens ab 2013 in den
sächsischen Kommunen Pflicht. In
der Sitzung des Stadtrates am
13.12.2010 bestätigten die Stadt-
räte einstimmig den Entwurf der
Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes der Stadt Schwarzen-
berg für das Jahr 2011. 

Stadt Schwarzenberg stellt ihren Haushalt auf Doppik um

Mitarbeiter für Zensus 2011 gesucht 
Die Große Kreisstadt Schwarzenberg ist Erhebungsstelle    

Schwarzenberg. Mit dem Zensus
2011 nimmt Deutschland an einer
EU-weiten Zensusrunde teil, die
künftig alle zehn Jahre stattfinden
wird. Um verlässlich wirtschaften
und planen zu können, machen
Unternehmen meist jährlich eine
Inventur. So ähnlich kann man
sich auch den Zensus vorstellen:
als eine Art Inventur für das ganze
Land. Und die ist überfällig, denn
die Basisdaten in Deutschland
sind nicht auf dem neuesten
Stand. 
Viele Millionen Datensätze
werden ab Mai 2011 gesammelt
und  bis 2013 ausgewertet, um
aktuelle Zahlen zum Leben,
Wohnen und Arbeiten in
Deutschland zu gewinnen. Damit
ist der Zensus 2011 das Großpro-
jekt der Statistischen Ämter des
Bundes und der Länder, die dafür

eng mit den Erhebungsstellen in
den Kommunen zusammen ar-
beiten. 
Die Große Kreisstadt Schwarzen-
berg ist eine von 39 landesweiten
örtlichen Erhebungsstellen.
Thomas Hahn wird mit drei Mit-
arbeitern die Befragung koor-
dinieren. Das Gebiet umfasst 24
Erhebungsstellen. Bereits jetzt
werden ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
gesucht, die bereit sind, als Er-
hebungsbeauftragte zu helfen.
Ihre Hauptaufgabe ist es, mit den
zuvor nach einem Zufallsver-
fahren ausgewählten Haushalten
die Fragebögen auszufüllen. Für
diese ehrenamtliche Tätigkeit
sollten die Befrager zuverlässig,
verschwiegen, zeitlich flexibel
und mobil sein. Sie werden ge-
schult und in ihre Aufgaben

eingewiesen. Für jedes erfolgreich
geführte Interview werden durch-
schnittlich 7,50 Euro gezahlt. Wer
Interesse an dieser Tätigkeit hat
und über 18 Jahre alt ist, kann
sich bis Ende Februar 2011 an die
örtliche Erhebungsstelle in der
Großen Kreisstadt Schwarzen-
berg, Straße der Einheit 20 in
08340 Schwarzenberg, Telefon:
03774 266125 oder per Email:
zensus2011@schwarzenberg.de
wenden. Ansprechpartner ist
Thomas Hahn. 
Die Erhebungsstelle ist ab 3.
Januar 2011 im Gebäude der
enviaM, Straße der Einheit 42 in
Schwarzenberg für den
Publikumsverkehr erreichbar. 
Ausführliche Informationen zum
Zensus 2011 können auch im In-
ternet unter www.zensus2011.de
eingesehen werden. red

Lauterer Weihnachtsmann reist nach Ungarn 
Partnerschaftsverein Lauter-Agasegyháza ruft zu Spenden für bedürftige Kinder uns stößt auf positive Resonanz 

Lauter. Ein Aufruf des Partner-
schaftsvereins Lauter-
Agasegyháza im Mitteilungsblatt
der Stadt Lauter löste eine groß-
artige Welle der Solidarität aus. 
Vereinsvorsitzende Renate
Schieck: „Wir baten im Oktober
und November  die Lauterer um
neue oder gebrauchte Kleidung,
um Spielzeug und Schulmaterial
für bedürftige Kinder“. Was der
Verein nicht erwartete: Karton
um Karton füllten sich. Dorothea
Mauersberger hatte in der Stadt-
verwaltung bei der Annahme der
Hilfsgüter alle Hände voll zu tun. 
Am 9. Dezember reisten Schul-
leiter János Artim, seine Stellver-
treterin Isuzsa Lehoczkiné und
Dolmetscherin Lilla Vass in die
Vogelbeerstadt und nahmen den
ersten Teil der guten Gaben zum
Weihnachtsfest entgegen. Der

Kleinbus platzte allerdings nach
dem Beladen fast aus seinen
Nähten. 
Dass der Hilfstransport bei  seiner
Ankunft in der ungarischen Ge-
meinde von den 160 Schülern
und 60 Kindergartenkindern be-
geistert begrüßt wurde, gehörte
zu den beabsichtigten ‘Neben-
wirkungen’. 
Bürgermeister Thomas Kunz-
mann dankt den Lauterern für
ihre großartige Spendenbereit-
schaft. Für ihn wäre vorstellbar, es
nicht bei dieser einmaligen Ini-
tiative zu belassen. Die Ge-
schenke erhielten 50 bis 60
bedürftige ungarische Kinder und
Erwachsene. Deren Sorgen sind
enorm und dankbar nehmen sie
die Unterstützung ihrer erz-
gebirgischen Freunde aus Lauter
an. hjs

Vereinsvorsitzende Renate Schieck (r.) und Bürgermeister
Thomas Kunzmann (3.v.r.) übergeben die Weihnachts-
gaben ihren ungarischen Freunden.  Foto: H.-J. Schwochow 


